
Hessische Kult-Rock-Band live bei „Volk im Schloss“
Rodgau Monotones rocken Schloss Dornberg - Eintritt frei

Groß-Gerau  – Nicht nur 
die Berliner Band MIA. ist 
musikalisches Zugpferd 
bei „Volk im Schloss – Das 
Festival für Alle“. Nun ma-
chen die Veranstalter auf 
ein weiteres musikalisches 
Highlight aufmerksam: Am 
Samstag, 25. August, ab 
22 Uhr wird die hessische 
Kult-Rock-Band Rodgau 
Monotones, die gerade ihr 
vierzigjähriges Bestehen 
feiert, das Schloss Dorn-
berg (Hauptstraße 1, Groß-
Gerau) rocken. Natürlich, 
wie dies bei Volk im Schloss 
in der Regel gilt, bei freiem 
Eintritt.

Die Rodgau Monotones ha-
ben aus dem hessischen Hin-
terland seit 1977 die Bühnen 
der Republik erobert. Und 
das im Kern mit derselben 
Besetzung. Denn Sänger 
Peter „Osti“ Osterwold, die 
Gitarristen Ali Neander und 
Raimund Salg sowie Bassist 
Joky Becker und Schlagzeu-
ger Mob Böttcher sind Grün-
dungsmitglieder der Mono-
tones. Worum es ihnen ur-
sprünglich ging, daraus ma-
chen die Herren keinen Hehl: 
„Unsere erste Probe war geil 

und laut, wir haben Bier ge-
trunken, ZZ Top geklaut ...“ 
setzten sie ihren Anfängen 
später in zwei Songzeilen ein 
Denkmal. 

Mit Blues, Boogie und mar-
kanten Rockriffs sind sie auch 
in eigenen Liedern bis zum 
heutigen Tag treu geblieben. 
Im typischen „Rodgau Style“ 
und mit treibendem Schlag-
zeug, einem stoischen Bass, 
jeder Menge fetter Gitarren, 
ekstatischen Gesängen und 

scharfem Gebläse als Bonus. 
Dafür sind längst Sängerin 
Kerstin Pfau als zweite Stim-
me und Saxophonist Matthi-
as Dörsam mitverantwort-
lich.

Trotz allem Lokalkolorit sind 
die Hessenrocker kein regi-
onales Phänomen. Die Ge-
schichte der Rodgau Mono-
tones macht deutlich, dass 
die Gruppe ein unverzichtba-
rer Teil der deutschen Rock-
geschichte ist. In der kleinen 
Abteilung deutschsprachiger 
Rock’n’Roller haben sie die 
Nase ganz weit vorn und sind 
nach wie vor eine der besten 
Livebands hierzulande - un-
prätentiös bei aller spiele-
rischer Klasse, unaufgeregt 
und vielleicht auch ein wenig 
bequem. Ständig zwischen 

Garmisch und Flensburg zu 
touren, ist nicht ihr Ding. 
Aber wenn sie dann wieder 
mal auftreten, ist die Hütte 
voll. Die Lust am Spielen hat 
bei ihnen immer Priorität.

Nun gibt es eines der raren 
Monotones-Konzerte bei 
„Volk im Schloss“. Vorher 
und nachher werden vom 24. 
bis 26. August zahlreiche wei-
tere Shows von Künstlern wie 
Thomas Freitag, Die Feisten, 
Rhonda, Siegfried & Joy, Nes-
si Tausendschön und vielen 
anderen zu erleben sein. Der 
Eintritt zum Festival ist frei.
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Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Möbelprofi s seit 1863.
Möbel Heidenreich GmbH 

Sudetenstrasse 11
64521 Groß-Gerau 

Tel: 06152/17766-0
Mail: info@moebel-heidenreich.de 

www.moebel-heidenreich.de 
Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Mail: info@moebel-heidenreich.de 

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhru.v.m.

Große
Marken,
kleine
Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das moderne Immobilien-
  Unternehmen mit Tradition

w w w. k l e i n s t e u b e r- i m m o b i l i e n . d e

Donnersbergring 22 · 64295 Darmstadt · Tel. (0 61 51) 3 08 25-10

       Gegen Unzufriedenheit 
bei der WEG-Verwaltung 
     haben wir ein probates Mittel:

Wechseln jetzt 
ganz einfach! 

Weitere Infos fi nden 
Sie im Innenteil.  

>>>

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
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      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de
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MIT  SONDERBEILAGE

Hilfreiche Bücher für die Kleinsten
Inklusion in der Kindertagespflege Groß-Gerau

Groß-Gerau  – Seit Mai 2016 
ist der Kreis Groß-Gerau ei-
ner von bundesweit rund 30 
Modellstandorten des Bun-
desprogramms „Weil die 
Kleinsten große Nähe brau-
chen“ vom Bundesministe-
rium für Familien, Senioren,  
Frauen und Jugend, das die 
Weiterentwicklung des Sys-
tems Kindertagespflege und 
die Sicherung der Qualität 
der pädagogischen Tätig-
keit von Kindertagespflege-
personen vorantreibt. Ein 
wichtiger Baustein neben 
Qualifizierung und Quali-
tätssicherung in der Fachbe-
ratung ist das Handlungsfeld 
Inklusion. Darauf weist der 
Fachdienst Kindertagespfle-
ge der Kreisverwaltung hin.

Neben regelmäßigen Fortbil-
dungen von zwei bis 13 Tagen 
zum Thema Inklusion, neben 
Vortragsreihen, der Heraus-
gabe des Handbuchs Inklu-
sion für die Kindertagesbe-
treuung und einem Fachtag 
zu Inklusion im Mai liegt der 

Fokus im Kreis auch auf dem 
Thema „Übergänge von Kin-
dern in der Kindertagespflege 
in die Kita unter dem Aspekt 
Chancengleichheit“.

Im Zuge des Programms hat 
der Fachdienst Kindertages-

pflege nun eine Bücherkiste 
zum Thema Inklusion zu-
sammengestellt. Sie enthält 
neben diversen Fachbüchern 
eine Fülle an themenbezo-
genen Kinderbüchern. Denn 
gerade durch das Anschau-
en von Büchern mit Kindern 

werden schon von Anfang an 
bestimmte Werte und Urteile 
transportiert. Auf diese Weise 
können auch Vorurteile ange-
legt oder aufgelöst werden.

In den angesprochenen Kin-
derbüchern wird auf Rollen- 

und Kulturenvielfalt geachtet, 
Menschen sind dort in ihrer 
ganzen Vielfalt dargestellt. 
Die Kinder, die sich mit die-
sen Büchern beschäftigen, 
erleben ganz nebenbei, dass 
Vielfalt normal und dass es ei-
ne große Ressource ist, wenn 
alle unterschiedliche Fähig-
keiten und Eigenschaften 
mitbringen. Diese Erkenntnis 
wiederum stärkt das Selbst-
wertgefühl der Kinder. Denn 
es bedeutet für sie, dass sie so, 
wie sie sind, gut und genau 
richtig sind. Als Beispiel für 
ein in diesem Sinne gelunge-
nes Kinderbuch nennt An-
na Klein, die für das Projekt 
arbeitet, „Zusammen!“ von 
Daniela Kulot (erschienen im 
Gerstenberg Verlag).

Die Bücherkisten stehen an 
den vier Stützpunkten der 
Kindertagespflege für die ko-
operierenden Tagespflege-
personen, die Kinder und de-
ren Eltern bereit.
�
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Die Bücherkiste zum Thema Inklusion bietet viel Lesestoff für Kinder. Anna Klein, Projektstelle Inklusion 
Kindertagespflege, Elisabeth Drepper, Fachberatung Kindertagespflege Groß-Gerau, Ivana Studena, Stütz-
punktkoordinatorin Mainspitze, Claudia Hubrich, Stützpunktkoordinatorin Groß-Gerau, Kerstin Behrens, 
Stützpunktkoordinatorin Süd, und Inka Eckert, Stützpunktkoordinatorin Mörfelden- Walldorf (von links), 
freuen sich über das neue Angebot, das sie bei ihrer Arbeit machen können.� Foto: Kreisverwaltung

Die Rodgau Monotones treten auf Einladung des Kreises am 25. August beim Festival Volk im Schloss in 
Groß-Gerau auf.� Foto: Veranstalter

Info
Tagesaktuelle Informationen zum Festival gibt es auf www.
facebook.com/volkimschloss. Volk im Schloss findet im 
Rahmen des Kultursommers Südhessen statt und wird ge-
fördert vom Hessischen Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst und unterstützt von der Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen.

Ihre Ansprechpartnerin für  erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

3. Änderung der Gebührensatzung für den 
 Besuch der Kindertagesstätten der Kreis-
 stadt Groß-Gerau zum 01. August 2018 
7. Anfragen und Mitteilungen
8. Verschiedenes 
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen. 
Bernd Wiederhold
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Haupt- und Finanzausschuss 
Einladung Nr. 23/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss 
Sitzungstermin: Mi., 13.06.2018, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal
Frankfurter Straße 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
 der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
 Sitzung
4. Tagesordnung der Stadtverordnetenver-
 sammlung am 19.06.2018
 4.1 Eröffnung der Sitzung und Feststel-
  lung der ordnungsgemäßen Ladung
 4.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit
 4.3 Genehmigung des Protokolls der 
  letzten Sitzung
 4.4 Bericht des Bürgermeisters
 4.5 Entwicklung der Kindertagesein-
  richtungen
 4.6 3. Änderung der Gebührensatzung 
  für den Besuch der Kindertagesstät-
  ten der Kreisstadt Groß-Gerau zum 
  01. August 2018
 4.7 Satzung der Kreisstadt Groß-Gerau 
  über ein besonderes Vorkaufs-
  recht nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 Bau-
  gesetzbuch (BauGB) für das Umfeld 
  des Stadthauses am Marktplatz
 4.8 Neufassung der Satzung der Kreis-
  stadt Groß-Gerau über den Wo-
  chenmarkt
 4.9 Neufassung der Gebührensatzung 
  für die Benutzung des Wochen-
  marktes der Kreisstadt Groß-Gerau
 4.10 Vorschlagsliste für die Wahl der 
  (Erwachsenen-)Schöffen für die 
  Wahlperiode 2019 - 2023
 4.11 Neuwahl einer stellvertretenden 
  Schiedsperson für Groß-Gerau
 4.12 Anträge
  96/2016-2021, KOMBI Fraktion, 

  Ortsdurchfahrt B 44, Märzknoten 
  bis Kreuzung Wolfskehlen
  97/2016-2011, FDP-Fraktion, Ge-
  staltungssatzung der Kreisstadt 
  Groß-Gerau 
  98/2016-2021, FDP-Fraktion, Sat-
  zungen der Kreisstadt Groß-Gerau
  99/2016-2021, GRÜNE-Fraktion, 
  Planung neuer Spielräume – Wei-
  terentwicklung des Spielraumkon-
  zeptes in der Kreisstadt Groß-Gerau
  100/2016-2021, Fraktion Freie 
  Wähler – Bürgerliste, Errichten von 
  zwei Verkehrsspiegeln
  101/2016-2021, Fraktion Freie 
  Wähler – Bürgerliste, Erstellen von 
  dursuchbaren PDF-Dokumenten für 
  den Haushaltsentwurf 2019
 4.13 Anfragen
  77.1/2016-2021, FDP-Fraktion, Ka-
  nalsanierung
  77.2/2016-2021, FDP-Fraktion, Bau-
  hof Dornheim
  78/2016-2021, FDP-Fraktion, Ver-
  nässung im Schwarzbachgebiet 
  Ried
  79/2016-2021, GRÜNE-Fraktion, 
  Planung eines Multifunktionsbe-
  reiches für Jugendliche und Aufstel-
  lung von Fitnessgeräten im Sport-
  park
  80/2016-2021, GRÜNE-Fraktion, 
  jährlicher Sachstandsbericht zu 
  den öffentlichen Spielplätzen der 
  Kreisstadt Groß-Gerau
  81/2016-2021, Fraktion Freie Wäh-
  ler – Bürgerliste, Nutzung der Park-
  fläche/Sanitäranlage Firma ARS Alt-
  mann
  82/2016-2021, Fraktion Freie Wäh-
  ler – Bürgerliste, Sachstand Kaffee 
  to go – Becher
  83/2016-2021, Fraktion Freie Wäh-
  ler – Bürgerliste, Umsetzung Ergeb-
  nisse Arbeitskreis Radverkehr – 
  Neugestaltung Jahnstraße
 4.14 Mitteilungen
 4.15 Verschiedenes
5. Anfragen und Mitteilungen
6. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung 
ist herzlich dazu eingeladen.
Laura Sturm
Ausschussvorsitzende

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister

www.gross-gerau.de

Stadtverordnetenversammlung der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Familien- und Sozialausschuss

Einladung Nr. 20/2016-2021 
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffent-
lichen Tagesordnungspunkten ein. 
Gremium: Familien- und Sozialausschuss
Sitzungstermin: Di., 12. Juni 2018, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal
Frankfurter Straße 10-12, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der
 ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten 
 Sitzung
4. Bericht des Seniorenbeirats 
5. Jahresbericht 2017 Städtische Senioren-
 arbeit
6. Tagesordnung der Stadtverordnetenver-
 sammlung vom 19.06.2018 

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 23. Juni:
Ilse Engel 80 Jahre

So., 24. Juni:
Jürgen Wagner 70 Jahre

Di., 26. Juni:
Lothar Flach 75 Jahre

Udo Zeitz 80 Jahre

Mi., 27. Juni:
Karina Silvergieter Hoogstadt 70 Jahre

Ursel Schamotzki 80  Jahre

Marietta La Gaccia Ippolito 70 Jahre

Edith Gierach 90 Jahre

Do., 28. Juni:
Waltraud Korbus 75 Jahre

Wallerstädten
So., 24. Juni:
Frieda Kiss 75 Jahre

Dornheim
So., 24. Juni:
Rosemarie Schäfer 70 Jahre

Norbert Preß 80 Jahre

Mi., 27. Juni:
Melitta Roth 75 Jahre

Fr., 29. Juni:
Berthold Knell 70 Jahre

Ihre Ansprechpartnerin für   
erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33
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Kleinanzeigen
Ma., Dt., Engl., Franz. 

7,90 €/45 Min Kl.4 - Abitur 
Telefon: 015792348540

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

03944-36160 www.wm-aw.de
Berufskraftfahrer (m/w) 
Klasse CE gesucht
Bewerbungen per Post / E-Mail an:
RAVEN Logistic GmbH
Felix von Trotha
Am Winkelgraben 1
64584 Biebesheim am Rhein
06258.94991-19 / info@raven-logistic.de

Stellenanzeigen

Abbruchfacharbeiter gesucht!
Darmstadt, Berufserfahrung als Abbruchfacharbeiter 
Aufgaben: Abbrucharbeiten, Transporttätigkeiten, Be- und Entladen. 
Haben Sie noch Fragen? Dann kontaktieren Sie uns unter 0208 – 5809950  
oder bewerben Sie sich: kontakt@psa-gmbh.com

Zur  weiteren  Verstärkung  unseres  jungen  und  dynamischen  Teams
suchen  wir  Selbstständig  arbeitende,  engagierte  und  zuverlässige
Mitarbeiter.  Wir  bieten  Ihnen  eine  abwechslungsreiche,  verantwor-
tungsvolle Tätigkeit in einem motivierten und familiären Team, sowie
angemessene Bezahlung.

Wir sind ein Familien- und
Ausbildungsunternehmen aus Griesheim
mit 40 Jahren Erfahrung in den Bereichen
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik.

Gebäudetechnik Schweitzer 
Nehringstraße 20 · 64347 Griesheim · Mail: info@shk-schweitzer.de

- Anlagenmechaniker/in
 für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Wie suchen
ab sofort:

- Kundendiensttechniker/in
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Groß-Umstadt

Rufen Sie uns an:

Christina Gellner 

Telefon: 06151 3929833

anzeigen@combi-medien.de

Von der Theater-Bühne in den Beruf starten
Jobcenter-Projekt verbindet Theaterspiel mit Spracherwerb

Groß-Gerau – Seit dem 2. 
Februar 2018 haben sich 
im Kulturcafé Groß-Gerau 
15 theaterbegeisterte Men-
schen mit Migrations- oder 
Fluchthintergrund zusam-
mengefunden, um nach 
sechsmonatiger Probenzeit 
Aristophanes` Lysistra-
ta, versetzt mit deutschem 
Brauchtum, auf die Bühne 
zu bringen. Ein gemeinsa-
mes Merkmal der aus acht 
Nationen stammenden 
Akteure ist, dass sie der 
deutschen Sprache bislang 
wenig bis gar nicht mäch-
tig sind, was sie aber nicht 
davon abhält, sich dieser 
klassischen Komödie mit 
feministischem Inhalt ka-
lauernd, tänzelnd und mu-
sisch zu nähern. Auftraggeber des Projekts ist 

das Kommunale Jobcenter 
Kreis Groß-Gerau, ausgeführt 
wird das Vorhaben von der 
Projektfabrik gGmbH aus Wit-
ten, die als lokalen Kooperati-
onspartner das Bildungswerk 
der Hessischen Wirtschaft 
e.V. Groß-Gerau einbindet. 
Seit 2005 hat die Projektfabrik 
bundesweit an mehr als 100 
Standorten über 300 Theater-
projekte mit gefeierten Premi-
eren umgesetzt.

Das übergreifende Ziel des 
Konzepts ist die berufliche 
und gesellschaftliche Integ-

ration der Teilnehmenden. 
Dabei verbindet JobAct® über 
die Dauer von acht Monaten 
theaterpädagogische Metho-
den mit klassisch-kreativem 
Bewerbungsmanagement: 
Die Theaterarbeit wird von 
intensivem Deutsch- und Be-
werbungstraining begleitet, 
die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer münden nach 
den Aufführungen in betrieb-
liche Praktika ein. Der Erfolg 
des Ansatzes findet sich durch 
nachhaltige berufliche Integ-
rationen bestätigt. 
In einer offenen Probe konn-
ten die Integrationsfachkräfte 

des Kommunalen Jobcenters 
nun anhand einiger Szenen 
von den Früchten harter The-
aterarbeit kosten und waren 
angesichts der – oft ungeahn-
ten – Talente und Potenziale 
der Mitwirkenden sehr beein-
druckt.

Die Premiere des Stücks ist 
für Dienstag, 7. August 2018, 
sowie eine anschließende 
Aufführung für Mittwoch, 8. 
August, jeweils ab 19.30 Uhr 
im Kulturcafé Groß-Gerau, 
Darmstädter Straße 31, vorge-
sehen.
� ggr

Sie sind stolz auf ihre Bühnenarbeit: Breshna Mehrabudin, Georgia Martzelou, Faiga Fiaaz, Nour Chara-
bati, Alem Girma Asfaw (untere Reihe von links) sowie Nourddine Ajfiri Donnij, Kaisar Al Hussin, Million 
Berhane, Edhem Kalo, Burak Karagülle, Mohamads Ayoubi und deren Regisseur Jürgen Fritz (obere Reihe 
von links).� Foto: Kreisverwaltung

Straßensperrung nötig
Kanalsanierung in der Nordsiedlung

Groß-Gerau - In der Zeit 
von Montag, 25. Juni 2018, 
bis voraussichtlich Freitag, 
10. August 2018, stehen im 
Einzugsbereich von Frank-
furter Straße und „Am 
Hammelsberg“ umfangrei-
che Kanalbauarbeiten an. 
In einer ersten Bauphase 
ist der Umbau eines Kanal-
schachtes im Kreuzungs-
bereich der beiden Straßen 
vorgesehen.

In einer zweiten Phase er-
folgen Bauarbeiten im Ab-

schnitt zwischen den Haus-
nummern 2 und 12 in der 
Straße „Am Hammelsberg“.  
Für den öffentlichen Nah-
verkehr richtet die lokale 
Nahverkehrsgesellschaft eine 
Ersatzhaltestelle gegenüber 
der Hausnummer Frankfur-
ter Straße 151 ein. Verkehrs-
teilnehmer sind gebeten, 
die ausgeschilderten Umlei-
tungsstrecken über Mörfel-
der Straße sowie Frankfurter 
Straße und „Am Atzelberg“ 
zu nutzen.
� ggr

Flohmarkt in Nauheim

Schnäppchenjäger aufge-
passt, der Vereinsring Nau-
heim e.V. richtet am 24.06. 
auf dem Georg – Mischlich 
– Platz, ( Atrium ) Nauheim  

von 10.00 – 15.00 Uhr seinen 
Flohmarkt aus. An mehr als 
50 Ständen kannn nach Her-
zenslust gestöbert werden. 
� ggr

Hallenbad hat regulär geschlossen
Revisionsarbeiten im Groß-Gerauer Bad

Groß-Gerau - Angesichts 
der Tatsache, dass sich 
die Personalsituation der 
Groß-Gerauer Bäder GmbH 
zwischenzeitlich spür-
bar verbessert hat, waren 
die beiden Groß-Gerauer 
Schwimmbäder – Hallen-
bad und Freibad – seit dem 
12. Juni 2018 wieder paral-
lel geöffnet. 

Die reguläre Sommerpause 

des Hallenbades, in der die 
jährlichen Revisionsarbeiten 
zu erledigen sind, begann 
am Montag, 18. Juni 2018, 
und dauert bis einschließlich 
Sonntag, 19. August 2018, an. 
In dieser Zeit ist das Hallen-
bad für Besucher geschlos-
sen.

Im Rahmen der Revisions-
arbeiten werden alle Becken 
geleert und grundgereinigt 

sowie wichtige Reparaturen 
durchgeführt. Viele lokal an-
sässige Handwerksbetriebe 
werden das Projekt tatkräftig 
unterstützen.

Nach der Sommerpause – 
ab Montag, 20. August 2018 
– freut sich das Team des 
Groß-Gerauer Hallenbades 
erneut auf zahlreiche Besu-
cher. 
� ggr

„Maddin“ Schneider in Nauheim
Mr. Aschebeschär teilt seine babbischen Gedanken

Nauheim - Auf Einladung 
der SKV Nauheim e. V. ge-
währt Maddin Schneider 
am 30.11.2018 ab 20.00 Uhr  
(Einlass 19.00 Uhr) dem 
Publikum in seinem neu-
en Programm einen freien 
Blick ins Oberstübchen.

Dort tummeln sich die aber-
witzigsten Gedanken. Bis zu 
80.000 pro Tag! Schon ver-
rückt, was einem den lieben 
langen Tag bis in die Nacht 
hinein durch den Kopf geht. 
Vom hessischen Säbelzahnti-
ger bis zum gelben Sonntags-
sack - von außen betrachtet 
sind die absurden Gedan-
kengänge des Mr. Aschebe-
schär brüllend komisch. Von 

Innen fühlt es sich oft eher an 
wie Self-Mobbing. 
 
Was tun, um dem Wahnsinn 
zu entfliehen? Wenn man in 
„babbische Gedanke“ fest-
klebt? Maddin gibt Tips, wie 
man zum Beispiel negative 
Gedanken einfach wegföh-
nen kann. Oder besser noch: 
Weglachen! 
 
Karten (23,00 € im Vorver-
kauf) erhalten Sie in der Ge-
schäftsstelle SKV Nauheim e. 
V., Königstädter Str. 75 (mon-
tags 17.30 - 19.30 Uhr) und  
SchriftArt EKZ Nauheim, 
Waldstr. 48 in Nauheim so-
wie alle bekannten Vorver-
kaufsstellen.

De „Maddin“ kommt nach Nau-
heim.� Foto: Veranstalter
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Was ist Ihre Immobilie wert?
Warum eine professionelle Immobilienbewertung notwendig ist

Bei der Bewertung einer 
Immobilie wird der so-
genannte Verkehrswert 
ermittelt. Je nach Art der 
Immobilie oder des Grund-
stück wird dafür das Ver-
g l e i c h s w e r t v e r f a h r e n , 
Sachwertverfahren oder 
Ertragswertverfahren ver-
wendet.

Viele Eigentümer haben vor 
einem Verkauf keine genaue 
Vorstellung davon, welchen 
Verkehrswert ihr Objekt 
vermeintlich hat. Oftmals 
orientiert sich dieser Immo-
bilienwert an dem einstigen 
Marktwert oder dem persön-
lichen Liebhaberwert zum 
Objekt.

Wenn Sie Ihre Immobilie 
verkaufen, achten Sie auf 

die Veränderungen der Im-
mobilienpreise, denn diese 
schwanken je nach Kon-
junktur und in Abhängigkeit 
von Angebot und Nachfrage 
auf dem Markt. Umfassen-
de Kenntnisse des lokalen 
Immobilienmarktes sind für 
eine genaue Wertermittlung 
einer Immobilie in jedem 
Fall unerlässlich. Nur wer 
den tatsächlichen Wert sei-
ner Immobilie kennt, wird 
einen realistischen Preis auf 
dem Immobilienmarkt er-
zielen können. 

Den ungefähren Immobi-
lienwert zu kennen, reicht 
mittlerweile nicht mehr aus. 
Setzt man den Angebotspreis 
zu hoch an, schreckt dieser 
potentielle Käufer ab und 
der Vermarktungsprozess 

verlängert sich unnötig. Ein 
zu niedriger Verkaufspreis 
kann im schlimmsten Fall zu 
einem großen Vermögens-
verlust führen. Mit der rich-
tigen Immobilienbewertung 
vermeiden Sie diese unnö-
tigen Fehler und verkaufen 
Ihr Eigentum schneller.

Beauftragen Sie für eine 
Immobilienbewertung in 
jedem Fall unabhängige 
Experten, die genug Lokal-
kompetenz vorweisen. Mit 

einem kompetenten und 
passenden Makler ersparen 
Sie sich nicht nur viel Arbeit, 
sondern verkürzen und ver-
einfachen in der Regel auch 
stark Ihren Verkaufsprozess.

Im folgenden, die Vortei-
le, die eine Objektbewer-
tung fuer Sie als Eigentümer 
bringt:
• Individuelle Wertermitt-
lung Ihrer Immobilie an-
hand aller relevanten Eigen-
schaften

• Realistische Empfehlung 
für den richtigen Verkaufs-
preis bzw. der Mietpreishö-
he
• Sie erhalten eine Umfeld-
analyse zur Bestimmung der 
Lagequalität Ihrer Immobi-
lie
• Durchschnittliche Immo-
bilienpreise in Ihrer Nach-
barschaft
• Vor Ort Beratung durch ei-
nen qualifizierten Immobili-
enmakler
� P.B. Immobilien

Modernes Bauen & Wohnen

Feuchte Mauern ade
Nach einer kostenlosen Analyse führt die Fir-
ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-
legung und Schimmelsanierung durch. 
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GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95

ma GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und 
gesundheitlich unbedenklichen Materialien 
und modernster Technik die Mauertrocken-

Groß-Umstadt Tel. 06078/9Tel. 06078/9 6767

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

ENTEGA Ladekarte jetzt auch als Prepaid-Variante
DARMSTADT– Es gibt ver-
schiedene Möglichkeiten, 
den Ladestrom für sein Elek-
troauto unterwegs zu be-
zahlen. Bei ENTEGA gab es 
bislang zwei Varianten: Die 
ENTEGA Ladekarte mit einer 
Flatrate oder bezahlen nach 
Verbrauch mittels App, die 
dann die Kosten über Paypal 
abrechnet.

Seit Anfang Juni können 
ENTEGA Kunden jetzt auch 
mit einer Prepaid-Karte ih-
ren Ladestrom bezahlen. Sie 
ist für Kunden gedacht, die 
meist zu Hause laden und 
nur gelegentlich ihr Elektro-
auto an öffentlichen Ladesta-
tionen auftanken. Die ENTE-

GA Prepaid-Karte gibt es mit 
einer Stückelung von  30, 50 
und 100 Euro zuzüglich einer 
einmaligen Leihgebühr von 
fünf Euro. Mit allen ENTE-
GA Ladekarten kann man 
an über 7.500 Ladepunkten 
in ganz Europa tanken. Al-
leine in Deutschland stehen 
2.770 Ladepunkte zur Ver-
fügung. ENTEGA kooperiert 
dabei mit 30 namhaften Part-
nern wie zum Beispiel The 
New Motion, Allego, ecotap 
und Last Mile Solution. Die 
Prepaid-Karte gib es in den 
ENTEGA Points in Darm-
stadt, Mainz,  Erbach, Hep-
penheim und Worms (www.
entega.de/kontakt-service/
entega-points).

Zahlt man mit der Prepaid-
Karte oder der App, dann 
kostet die kWh Strom an den 
ENTEGA Ladesäulen 36 Cent. 
Die Preise bei den Roaming-
Partnern variieren je nach 
Anbieter. Mit 100 Euro Gutha-
ben können an den ENTEGA 
Ladesäulen 277 Kilowattstun-
den Strom geladen werden. 
Dies reicht beispielsweise bei 
einem BMW I3 für eine Fahr-
leistung von 1.850 Kilometer. 
Für Nutzer, die viel unterwegs 
sind, geht es noch günstiger 
mit der Flatrate-Karte von 
ENTEGA. Diese kostet 45 Euro 
im Monate – ENTEGA Kunden 
zahlen nur 40 Euro. Dafür kön-
nen sie dann so oft laden, wie 
sie wollen. � leu

Die Messe „Gartenwelten“ war ein voller Erfolg. Bereits zum dritten Mal verwandelten mehr als 70 Aussteller den Die-
burger Schlossgarten in ein Gartenparadies. Neben allem, was man sich rund um das Thema Garten vorstellen kann, 
gab es auch ein breites kulinarisches Angebot. Aussteller und Besucher zeigten sich sehr zufrieden. Ein Großteil der 
Aussteller wird im kommenden Jahr wieder kommen, wie eine Umfrage ergab. Auch Veranstalter Ulrich Diehl, der die 
Messe zusammen mit dem Partner „Cottage Garden Events“ ausgerichtet hat, freut sich schon auf die nächste Messe: 
„Wir werden das wieder machen und jedes Jahr ein bisschen besser werden!“.� Text / Foto: Arthur Schönbein

Förderung für Batteriespeicher bis Ende 2018
Photovoltaik-Anlage bedarf einer sorgfältigen Planung

Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale empfiehlt 
den Einsatz von Photovoltaik-
Anlagen zur Stromerzeugung 
und weist darauf hin, dass 
bis Ende 2018 Investitionen 
in Batteriespeicher gefördert 
werden. Private Haushalte 
können mit einer Photovolta-
ik-Anlage, z. B. auf dem Dach 
des Eigenheims, aktiv an der 
Energiewende mitwirken und 
gleichzeitig einen wirtschaft-
lichen Vorteil erzielen. „Mit 
einer eigenen Photovoltaikan-
lage lassen sich bis zu 30 Pro-
zent des Stromverbrauchs im 
Haushalt selbst erzeugen. Wird 

die Anlage mit einem Batterie-
speicher ergänzt, lässt sich der 
Anteil des Eigenverbrauchs 
auf etwa 70 Prozent erhöhen“, 
erläutert Martin Brandis, Ex-
perte der Energieberatung der 
Verbraucherzentrale (www.
verbraucherzentrale-energie-
beratung.de). Im Falle einer 
Darlehensfinanzierung über 
die KfW-Bank wird ein Til-
gungszuschuss in Höhe von 
10 Prozent der rechnerischen 
Speicherkosten gewährt. An-
träge müssen vor Beginn der 
Investition bei der Hausbank 
gestellt werden. Die Förderung 
kann sowohl für die Investiti-

on in eine neue Photovoltaik-
Anlage mit Batteriespeicher, 
als auch für die Nachrüstung 
eines Batteriespeichers in ei-
ne vorhandene Photovoltaik-
Anlage genutzt werden. Eine 
effiziente Photovoltaik-Anlage 
bedarf einer sorgfältigen Pla-
nung. Die passende Größe und 
der richtige Standort der Anla-
ge müssen festgelegt werden. 
Zusätzlich ist zu klären, ob 
ein Batteriespeicher integriert 
werden soll. Die Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale 
bietet dazu eine persönliche 
und anbieter-neutrale Bera-
tung an.� spp-o
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Start am Böllenfalltor mit vielen Fragezeichen
Der SV Darmstadt 98 beginnt die Saisonvorbereitung

Von Stephan Köhnlein

Sebastian Hertner war der 
einzige neue Spieler beim 
Saisonauftakt des SV Darm-
stadt 98. Der 27 Jahre alte 
Linksverteidiger kam von 
Ligakonkurrent Erzgebir-
ge Aue und trainierte am 
Dienstag erstmals mit sei-
nen neuen Kollegen. Ins-
gesamt standen 14 Feld-
spieler und 3 Torhüter auf 
dem Platz – so viele Akteure 
wie schon seit Jahren nicht 
mehr bei einem Trainings-
auftakt der Lilien.

Auf Trainer Dirk Schuster 
und die anderen Verantwort-
lichen warten trotzdem zahl-
reiche Baustellen. Der Kader 
benötigt Verstärkungen, vor 
allem in der Abwehr und auf 
den Flügeln. „Tatsache ist, 
dass wir den Kader bis zum 
Saisonbeginn auf verschiede-
nen Positionen noch qualita-
tiv verbessern wollen“, sagte 
Schuster. „Da sind wir in gu-
ten Gesprächen und werden 
hoffentlich auch bald Ergeb-
nisse vermelden.“ Bemühen 
will sich der Verein zudem 
um die Leihspieler Baris Atik 

(Hoffenheim), Dong-Won Ji 
(Augsburg) und Romain Bré-
gerie, wie der Coach betonte. 

Zunächst zurückgekehrt 
ist Abwehrspieler Patrick 
Banggaard, der zuletzt in die 
Niederlande ausgeliehen 
war. Nach der Fußball-WM 
wird zudem Stürmer Jamie 

Maclaren zurückerwartet, 
der in der Rückrunde Leih-
spieler in Schottland war. 
Ob beide aber in Darmstadt 
bleiben, ist fraglich. Offen ist 

auch die Zukunft von Defen-
sivroutinier Peter Niemey-
er und Angreifer Terrence 
Boyd. Bei beiden endet der 
Vertrag Ende des Monats, sie 
fehlten am Dienstag. 

Trotz laufender Arbeitspapie-
ren können die freigestellten 
Julian von Haacke, Romuald 

Lacazette und Artur Sobiech 
den Verein verlassen. Unklar 
ist, was aus Kevin Großkreutz 
wird, über dessen Abgang zu-
letzt immer wieder spekuliert 

worden war. Am Dienstag 
trainierte der noch amtieren-
de Weltmeister jedenfalls gut 
gelaunt mit den Kollegen. Be-
reits weg sind Jan Rosenthal 
und Markus Steinhöfer (bei-
de Vertragsauflösung).

In der Vorbereitung sind bis-
lang zwei Testspiele ange-

setzt: Am 28. Juni (18.30 Uhr) 
gastiert der SV 98  bei der 
SKG Stockstadt, kurz vor der 
Abreise ins Trainingslager 
treten die Lilien am 8. Juli (16 

Uhr) beim FC Hanau 93 an.  
Vom 9. bis zum 16. Juli wird 
sich die Mannschaft dann in 
Lautenbach im Schwarzwald 
aufhalten. Während des Trai-
ningslagers wollen die Lilien 
mehrere Testspiele bestrei-
ten, die genauen Termine 
und Gegner werden noch be-
kannt gegeben.

Lilien „Aktuell“

INFO, ACTION UND TOLLE PREISE! Besuchen Sie uns beim Aktionstag in Weiterstadt!

GEWINNSPIEL
Der Plug-in Hybrid  Outlander ist mit über 90.000 überzeugten 
Fahrern der meistverkaufte Plug-in Hybrid in Europa 1.

1 | Quelle: European Alternative Fuels Observatory, www.eafo.eu vom 
17.08.2017

Autohaus Iser Riedstadt GmbH 
Griesheimer Str. 33 . 64560 Riedstadt-Wolfskehlen  
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Seit 1966
Seit wann gibt es das Autohaus in Riedstadt?

_____________________________________

Wo � ndet man das Autohaus in Riedstadt?

_____________________________________

Welche Automarken führt das Autohaus Iser 
in Riedstadt?

_____________________________________

1. Preis Ein Wochenende mit einem Outlander
  Plug-In-Hybrid inkl. 500 Freikilometer

2. Preis Eine professionelle Fahrzeugau� ereitung

3. Preis Einen Radwechsel

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe verö� entlicht wer-
den. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beau� ragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Eine Barauszahlung der Gewinne ist 
nicht möglich.  Ziehung der Gewinner am 26. Juni 2018 um 9:00 Uhr im Autohaus Iser, Riedstadt.

Autohaus Iser Riedstadt GmbH
Griesheimer Str. 33 • 64560 Riedstadt
Tel. 06158 822450 • www.autohausiser.de

zur Vorstellung alternativer Antriebs-
technologie am 23. Juni 10:00 Uhr beim 
Media Markt in Weiterstadt

Name: ________________________________________

Straße: _______________________________________

Ort: _________________________________________

E-Mail: _______________________________________
(optional)

- Anzeige -

Autohaus Iser in Riedstadt präsentiert 
alternative Hybrid-Antriebstechnologien

Besuchen Sie das Autohaus Iser beim großen Event  
des Media Marktes Weiterstadt am  

Samstag, 23. Juni 2018, ab 10:00 Uhr
Es erwartet Sie ein umfangreiches Programm und  

ein Gewinnspiel mit attraktiven Preisen.

1. Preis	 Ein Wochenende mit einem  
	 Outlander Plug-In-Hybrid inkl. 500 Freikilometer

2. Preis 	 Eine professionelle Fahrzeugaufbereitung

3. Preis 	 Ein Radwechsel

Ein Event für die ganze Familie! 
Der Preis ist heiß: ES GIBT EIS!

Eis in schwarz-rot-gold von Wennel, Groß-Bieberau

Autohaus-Iser-Riedstadt-WM-Tippspiel
Getippt werden die Ergebnisse der der deutschen Nationalmannscchaft bei der WM in 
Russland. Sie spielen gegen einen Mitarbeiter des Autohauses Iser Riedstadt.
Auf den Gewinner warten attraktive Preise wie etwa eine Powerbank der Kia Finance. 
Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden gibt es zwei Punkte. Für ex-
akt richtig getippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punkte. Bei gleich viel ertippten 
Punkten entscheidet das Los.

Hier die Tipps für die beiden verbleibenden  Vorrundenspiele:

Leserin Jutta Schwab aus Rüsselsheim tippt

Deutschland – Schweden	 2:1

Deutschland - Südkorea	 4:2

Für das Autohaus Iser Riedstadt tippt Serviceassistentin Veronica Minolfo.
Sie möchten einen Termin rund um Ihr Fahrzeug vereinbaren? Dann wird Sie die 
freundliche Stimme von Frau Minolfo empfangen. Sie nimmt alle Ihre Wünsche und An-
regungen auf und leitet Sie an den an den Fachberater weiter. Egal, ob Sie einen Werk-
statttermin, Ersatzwagen oder Kostenrahmen wünschen, Veronica Minolfo ist für Sie da!

Serviceassistentin Veronica Minolfo tippt:

Deutschland – Schweden	 2:2

Deutschland – Südkorea	 1:0

Nächster Tipp:
Deutschland – Südkorea (Mi., 27. Juni)
Schreiben Sie uns bis zum Montag, 25.06., 12 Uhr eine E-Mail mit vollständigen Kontakt-
daten und Ihren Tipps an redaktion@combi-medien.de  –  im Betreff „Autohaus-Iser-
Riedstadt-Tippspiel“. Viel Glück!
Die Auswertung gibt es nach der Vorrunde im anschließenden Gerauer!

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines 
Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt 
sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durch-
führung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

Neuzugang Sebastian Hertner kam gut gelaunt zum ersten Training der neuen Saison ans Böllenfalltor.
� Fotos: Arthur Schönbein

Lockeres Spielen war am ersten Trainingstag angesagt. Die Spieler 
zeigten sich erholt und entspannt.

17 Spieler konnte das Trainerteam um Dirk Schuster zum Trainingsauf-
takt begrüßen. Es ist jedoch noch mit einigen Zu- und möglicherweise 
auch Abgängen zu rechnen.

Am Samstag, dem 9. Juni 2018, fand auf der Asphaltstockanlage bei Eintracht Frankfurt, die 10. Hessische 
Stock-Meisterschaft statt. Es traten 15 Mannschaften an. Eine Mannschaft besteht aus vier Spielen, meist ist 
noch ein Auswechselspieler dabei. Für den Ski-Club 1952 Nauheim traten Ralf Ackermann, Reinhard Boll, 
Günter Eichelmann, Peter Hüneborn und Wolfgang Maniura an. Der Wettkampf begann um 8:00 Uhr und 
dauerte mit Siegerehrung bis 16:00 Uhr. Das warme und schwüle Wetter machte allen Teilnehmer zu schaf-
fen, zumal auf der Anlage wenig Schatten war. Jede Mannschaft spielte gegen alle anderen Mannschaften, 
somit wurden 14 Spiele bestritten. Am Ende des Wettkampfes hatte Nauheim drei gewonnen Spiele, genau 
wie auch eine zweite Mannschaft. Da aber das Nauheimer Stockverhältnis niedriger war, landete man auf 
Platz 14. Die Mannschaft hatte zumindest an Erfahrung gewonnen.� Foto: Privat
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Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd

GROSS-GERAU SÜD

Sonntag, 24.06.  
10.30 Uhr Gottesdienst

BERKACH

Sonntag, 24.06.  
09.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 24.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer 
Dr. Wolfgang Fenske

Mittwoch, 27.06. 
14.00 Uhr Festausschuss/Planungsgruppe

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Samstag, 23.06. 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Sonntag, 24.06. 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Kirche

Dienstag, 29.06. 
18.30 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 24.06. 
10.00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst mit Vikarin 
Jessica Hamm und Team

Mittwoch, 27.06. 
06.00 Uhr Yoga für Männer 
18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 29.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 24.06. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit  Lektorin Barbara Stein

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 24.06.  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Barbara Stein, Lektorin

Montag, 25.06. 
20.00 Uhr Clubfrauen

Dienstag, 26.06. 
14.30 Uhr Seniorentreff im Clubraum der Sporthal-
le Geinsheim 

20.00 Uhr Posaunenchorübungsstunde

Mittwoch, 27.06. 
20.15 Uhr Kirchenchor

Freitag, 29.06. 
09.30 Uhr Vormittags-Spielgruppe „Kleine Mäuse“

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 24.06. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller

Kirchliche Nachrichten

TIER DER WOCHE

Charly möchte sich nicht mehr verstecken

Der sensible Kater Charly, geb. 2015, 
kam umständehalber ins Tierheim. 
Dort ist er sehr unglücklich und sitzt 
oft in seinem Lieblingsversteck. Nimmt 
man sich aber Zeit für ihn, kommt er 
gerne heraus und seine Bezugsperson 
kann ihn sogar streicheln und bürsten. 

Der unglückliche Charly zeigt sich si-
cherlich von einer ganz anderen Sei-
te, wenn er nicht mehr im Tierheim ist 
sondern in einem entspannten Umfeld, 
mit Katzenfreunden, die ihn in Ruhe 
ankommen lassen und später auch wie-
der Freigang geben können. Wir bekommen oft von Katzenbesitzern erzählt, dass sich 
die sensiblen Katzen ganz anders in ihrem neuen Umfeld geben als im Tierheim, und sie 
kaum mehr wiederzuerkennen sind. Kann das bald jemand auch von Charly erzählen? 
Wir würden uns sehr freuen! 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte schriftlich an Claudia Kemmler: Claudia.kemmler@
web.de, oder telefonisch über die Nummer: 0162 2689743.  ggr

„Gott liebt schwarze Schafe“
Familiengottesdienst an der Hüttenkirche

Walldorf - Am Freitag, den 
24. Juni, laden die Evange-
lischen Kirchen in Mörfel-
den und Walldorf  zu einem 
gemeinsamen Familien-
gottesdienst an der Hütten-
kirche ein. Das Motto des 
Gottesdienstes lautet: „Gott 
liebt schwarze Schafe“.

Manchmal ist es ganz schön 
anstrengend, dass Menschen 
so verschieden sind, und Au-
ßenseiter bekommen öfter 

eins auf den Deckel. Was die 
Bibel zum Zusammenleben 
in Verschiedenheit sagt, und 
was wir tun können, damit 
keiner zum Außenseiter wird, 
darum geht es in dem Famili-
engottesdienst mit viel Musik 
und kreativen Elementen.

Der Gottesdienst beginnt 
um 10.30 Uhr an der Hütten-
kirche am Vitrollesring zwi-
schen Mörfelden und Wall-
dorf, auf Höhe der Wagenin-

ger Straße, Richtung Westen. 
Gestaltet wird der Gottes-
dienst von Pfarrer Jochen 
Mühl und Team, und findet 
im Rahmen der gemeinsa-
men Gottesdienstreihe der 
Evangelischen Kirchen in 
Mörfelden und Walldorf an 
der Hüttenkirche statt.

Weitere Infos bei Jochen 
Mühl, Tel. 0 61 05 - 94 62 56

� ggr

Ein neues Trauzimmer im Amtsgericht

Für standesamtliche Ehe-
schließungen hat die Stadt 
Groß-Gerau im Gebäude 
des alten Amtsgerichtes 
(Darmstädter Straße 31) 
ein Trauzimmer einge-
richtet.

Der ansprechend gestaltete 
Raum im ehemaligen Ge-
richtssaal (1. Stock) löst das 
bisherige Trauzimmer im 
Stadthaus ab. Geeignet ist der 
bereits in Betrieb genomme-
ne Raum vorrangig für klei-

nere Hochzeitsgesellschaf-
ten (25-30 Personen) und zu 
Terminen an Wochentagen 
(montags bis freitags). 

Jedes Hochzeitspaar – auch 
jene Paare, die außerhalb 
Groß-Geraus Zuhause sind 
– kann den Raum für die 
Eheschließung kostenfrei 
reservieren und sich dort 
von einem der sieben zur 
Verfügung stehenden Stan-
desbeamten der Kreisstadt 
trauen lassen. Geboten wird 

den zukünftigen Ehepaaren 
zudem die Möglichkeit, im 
Anschluss an das Zeremoni-
ell einen Sektempfang auszu-
richten, entweder im Inneren 
des Gebäudes oder auch auf 
dem freien Platz vor dem Al-
ten Amtsgericht. 

Größeren Hochzeitsgesell-
schaften steht nach wie vor 
das historische Rathaus der 
Kreisstadt zur Verfügung. 

ggr / Stadt Groß-Gerau 

„Dein Tag für Afrika“ - Verein organisiert Hilfe
Schüler unterstützen Bildungsprojekte in Afrika

Groß-Gerau - Der Verein 
„Aktion Tagwerk“ organi-
siert seit einigen Jahren die 
Kampagne „Dein Tag für 
Afrika“, ruft damit Schüler 
zum ehrenamtlichen Enga-
gement auf. Dahinter steht 
die Idee, dass sich Schüler 
freiwillig für Kinder und 
Jugendliche in Afrika ein-
setzen.

Die Teilnehmer gehen an 
einem Tag im Jahr nicht 
zur Schule, sondern leisten 

Hilfsdienste im persönli-
chen Umfeld, Unternehmen 
oder öffentlichen Einrich-
tungen und unterstützen 
mit dem dabei verdienten 
Lohn speziell auf Kinder und 
Jugendliche ausgerichtete 
Bildungsprojekte in Afrika. 
Partner der „Aktion Tag-
werk“ ist die Kinderhilfsor-
ganisation „Human Help 
Network“ sowie das Hilfs-
werk „Brot für die Welt“. 

Aktuell beteiligt sich auch 

die Groß-Gerauer Prälat-
Diehl-Schule an der „Akti-
on Tagwerk“. Als Schülerin 
der 9. Klasse des Gymnasi-
ums hat sich Catarina Alves 
Pereira die kommunale 
Kindertagesstätte „Hölder-
linstraße“ in Dornheim als 
Einsatzbereich ausgesucht. 
Sowohl Bürgermeister Er-
hard Walther als auch Fach-
bereichsleiter „Familie & So-
ziales“, Thomas Krambeer, 
und Martin Urban, Leiter 
der Kita, begrüßen und un-

terstützen das Engagement 
der Schülerin, die im Verlauf 
dieser Woche für die  „Ak-
tion Tagwerk“ in der Kita 
„Hölderlinstraße“ (von 7.30 
bis 14 Uhr) mitarbeitet.

Für ihr Mitwirken erhält die 
Schülerin einen Lohn in Hö-
he von 65 Euro, eine Summe, 
die sie den eingebundenen 
Hilfsorganisationen zur Ver-
fügung stellt.

� ggr

Große Freude bei Nauheimer Grundschule
Nauheimer Landfrauen übergeben Einnahmen aus Fest und Spendenerlös

Nauheim - Beim Schulfest, 
dass am vergangenen Sams-
tag gefeiert wurde, bedank-
te sich der Vorstand des 
Landfrauenvereins Nau-
heim für die Einladung und 
nutzte die Gelegenheit, Frau 
Kühnl,  Rektorin der Nau-
heimer Grundschule, eine 
Spende von 200.- Euro aus 
dem jüngsten Hasenfest zu 
überreichen.
 
Ein weiteres Bonbon war die 
Übergabe des Erlöses von 
123,80 Euro aus der Verstei-
gerung des 2,5 Kg schweren 
Biskuiteis am Hasefest, dass 
von Marita May gebacken 
wurde. Die Schulleitung und 
die Kinder freuten sich über 
die Finanzspritze, die ihre 
gezielte Verwendung findet.

Schon jetzt kündigte Frau 
Kühnl an, wenn die Bau-
phase in gut zwei Jahren 

abgeschlossen ist, kann das 
Hasenfest in den neuen Ge-
bäuden stattfinden.  Aber 
bis dahin wird das beliebte 
Familienfest dort veranstal-
tet, wo es seine Anfänge hat-
te, nämlich im und um das 
„Alte Rathaus“ am Heinrich 
Kaul Platz. Es ist eine neue 
Herausforderung, der Oster-

has´ mit seinen Freunden 
und Gönnern wird es schon 
schaffen!
Und wenn  wieder Eier aus-
geblasen und angemalt wer-
den dann heißt es vor Ostern, 
„Aktion Osterei sei auch Du 
dabei - angemaltes gegen ge-
kochtes Ei!“ Wir machen uns 
allen, die sich an der Aktion 

beteiligen, ein schönes Ge-
schenk, wenn auf dem Brun-
nen vor dem „Alten Rathaus“ 
die Osterkrone zum Hingu-
cker wird. Der Schulkindbe-
treuung unter der Leitung 
von  Petra Nickel wird in den 
nächsten Tagen eine Spende 
von 100,- Euro übergeben.
 � A. Dammel/ggr

Eintausend Euro für einen guten Zweck
Stiftung „Hoffnung für Kinder“ unterstützt die Kinderhilfe Gomel e.V. 

Groß-Gerau - Die Kinderhil-
fe Gomel e.V. lädt in diesem 
Jahr zum 24. Mal Kinder aus 
der Stadt Gomel in Weiss-
russland ein. Diese Region 
ist durch die Katastrophe 
im Kernkraftwerk Tscher-
nobyl im Jahr 1986 radioak-
tiv belastet.

Nach über 30 Jahren wächst 
eine neue Generation heran, 
aber die gesundheitliche Be-
lastung besteht nach wie vor. 
Der Verein verfolgt das Ziel, 
im Laufe der Jahre für mög-
lichst viele Kinder Gasteltern 
für den Erholungsaufenthalt 
zu finden. Dieser Erholungs-
aufenthalt begann in diesem 
Jahr für zirka 26 Kinder im 
Alter von neun bis elf Jahren 
und drei Lehrerinnen am 4. 
Juni in Maria Einsiedel zur 
Eingewöhnung. Am 8. Juni 
ging es dann in die Gastfami-
lien aus der Umgebung von 
Groß-Gerau, Büttelborn und 
Weiterstadt. 

Die Kinderhilfe Gomel or-
ganisiert ein Rahmenpro-

gramm für die Kinder und 
ihre Gastfamilien in Zusam-
menarbeit mit Büttelborner 
Vereinen und Gewerbetrei-
benden. Nachweislich ver-
bessert sich der gesundheit-
lich labile Zustand der Kinder 
innerhalb des dreiwöchigen 

Aufenthalts und das Immun-
system wird gestärkt. 

Die Stiftung „Hoffnung 
für Kinder“ der Volksbank 
Darmstadt – Südhessen eG 
unterstützt die Arbeit der 
Kinderhilfe Gomel bereits 

seit vielen Jahren. Mit ihrer 
Spende ermöglicht sie dem 
Verein u.a. die Durchführung 
des Rahmenprogramms und 
unterstützt bei laufenden 
Kosten. 

� ggr

Freude bei der Spendenübergabe.� Foto: Privat

Flexibler - Elternberatung jetzt neu aufgestellt
Persönliche Antwort auf individuelle Fragen

Groß-Gerau  – Die Bera-
tung von jungen Eltern aus 
dem Kreis Groß-Gerau, 
deren Kinder sich im ers-
ten Lebensjahr befinden, 
ist neu aufgestellt wor-
den. Der Jugendärztliche 
Dienst des Kreisgesund-
heitsamts bietet diese Hil-
fe aufgrund veränderter 
Rahmenbedingungen seit 
einigen Wochen nur noch 

nach telefonischer Verein-
barung an. 

Kinderkrankenschwester Bar-
bara Kremer informiert und 
berät bei Bedarf zu Ernährung 
und Pflege, zur Entwicklung 
von Säuglingen, zum The-
ma gesunder Babyschlaf, zu 
Impfungen oder zum Stillen. 
Auch Messen und Wiegen ge-
hören zum Angebot. 

Die „Mütterberatung“ des 
Kreises, wie das Angebot 
früher kurz hieß, das sich an 
Eltern oder auch Großeltern 
richtet, hat den Vorteil, dass 
Fragen ganz individuell und 
persönlich behandelt wer-
den können, betont Barba-
ra Kremer. Durch die Ver-
einbarung eines Termins 
nach telefonischer Kontakt-
aufnahme ist eine größere 

Flexibilität möglich als bei 
einem festen Datum einmal 
im Monat.
 
Barbara Kremer ist im Kreis-
gesundheitsamt telefonisch 
erreichbar unter 06152 
989246.
� ggr

Spendenübergabe an der Nauheimer Grundschule.� Foto: Landfrauenverein 

Die Redaktion des  Gerauer Rundblick:
redaktion@combi-medien.de
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Wir nehmen Dieselfahrzeuge zu fairen Konditionen in Zahlung.
BIS ZU 5.800 €* SPAREN!

Toyota C-HR Hybrid Team Deutschland, stufenloses Automatikgetriebe, Systemleistung 90 kW (122 PS). Kraftstoff verbrauch inner orts/außerorts/kombiniert 
3,4/4,1/3,8 l/100 km, CO-Emissionen kombiniert 86 g/km. CO-Effi  zienzklasse: A+. 
Toyota RAV4 Hybrid Team Deutschland, stufenloses Automatikgetriebe, Systemleistung 145 kW (197 PS). Kraftstoff verbrauch inner orts/außerorts/kombiniert 
5,1/5,1/5,1 l/100 km, CO-Emissionen kombiniert 118 g/km. CO-Effi  zienzklasse: A+. 
* Ersparnis gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH inklusive Überführungskosten. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

HAUSPREIS:

30.740 €

UVP DES HERSTELLERS:

ERSPARNIS: 

5.800 €*

36.540 €

TOYOTA RAV4 HYBRID 
TEAM DEUTSCHLAND:

TOYOTA C-HR HYBRID 
TEAM DEUTSCHLAND:

HAUSPREIS:

26.290 €

UVP DES HERSTELLERS:

ERSPARNIS:  

4.600 €*

30.890 €

• Toyota Safety Sense • Zentralverriegelung • Verkehrszeichenerkennung • 18" Leichtmetallfelgen • 2 Zonen-Klimaautomatik • Sitzheizung vorne 
• Multimedia-Audiosystem mit Rückfahrkamera • Bluetooth-Freisprecheinrichtung u.v.m.

BEIDE TEAM DEUTSCHLAND SONDERMODELLE TOP AUSGESTATTET MIT:
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Kreisklinik: Eine Zwischenbilanz nach Kreistagsbeschluss 2017
Ein Jahr der Neuerungen nach dem Kreistags-Beschluss, die Kreisklinik Groß-Gerau zu erhalten und eigenständig weiterzuführen

Groß-Gerau – Ein gutes 
Jahr nach dem Kreistags-
Beschluss, die Kreisklinik 
Groß-Gerau zu erhalten 
und eigenständig  weiterzu-
führen, zogen Landrat Tho-
mas Will und Klinikleitung 
bei einem Pressegespräch 
Zwischenbilanz. Viel ist seit 
Mai 2017 passiert, um das 
angeschlagene Kranken-
haus wieder auf die Beine 
zu bringen, sagte Reinhold 
Linn, seit November 2016 
Geschäftsführer der Kreis-
klinik. Eine wesentliche 
Aufgabe sei es gewesen, 
medizinisches und pflege-
risches Personal zu rekru-
tieren, um den Auftrag in 
den Fachgebieten Innere 
Medizin, Chirurgie sowie 
Gynäkologie und Geburts-
hilfe weiterhin zum Wohle 
der Bevölkerung erfüllen zu 
können.

Nachdem wegen der vorher 
geplanten Neuorientierung 
der Klinik in Richtung Zen-
trum für Altersmedizin und 
der zwischenzeitlich unkla-
ren Zukunft  einige Ange-
stellte dem Haus den Rücken 
gekehrt hatten, mehrten sich 
die Initiativbewerbungen 
in allen Bereichen, betonte 
Reinhold Linn. Inzwischen 
ist das Krankenhaus perso-
nell wieder gut aufgestellt. 
Ärzte- und Pflegeteams sind 
praktisch komplett. Das er-
möglicht den Aufbau von 
Spezialisierungen und Zerti-
fizierungen: etwa den eines 

Beckenbodenzentrums, ei-
ner Klinik für Diabetes-Pati-
enten und eines Darmkrebs-
zentrums. „Angesichts der in 
der Kreisklinik vorhandenen 
Kompetenzen brauchen wir 
uns wahrlich nicht zu verste-
cken“, betonte der Ärztliche 
Direktor Dr. Manfred Geeren 
bei der Pressekonferenz.

Aktuell und in naher Zukunft 
sollen zahlreiche Maßnah-

men gewährleisten, dass die 
Klinik langfristig auf einer 
soliden Grundlage steht. So 
werden Prozesse in den Ab-
teilungen weiter optimiert. 
Das Gleiche gilt für die Ser-
vicequalität, die Datenerfas-
sung und die OP-Abläufe, 
bei deren Standardisierung 
innerhalb eines Pilotprojekts 
ein OP-Infosystem hilft, wie 
Reinhold Linn erklärte. Auch 
ist inzwischen eine Gesell-

schaft zum Aufbau eines an 
die Klinik angegliederten 
Medizinischen Versorgungs-
zentrums gegründet worden. 

Anfang September geht die 
neue allgemeinchirurgische 
Station im dritten Stock des 
Bettenhauses in Betrieb, 
dann treten auch die da-
zugehörigen Pflegekräfte 
und eine neue Oberärztin 
Darmchirurgie ihren Dienst 

in Groß-Gerau an. Thomas 
Schumann, Chefarzt der 
Allgemein- und Viszeral-
chirurgie, stellte in diesem 
Zusammenhang beim Pres-
segespräch das wachsende 
Leistungsspektrum seiner 
Abteilung vor. Operationen 
an Schilddrüse, Magen und 
Darm gehören ebenso zu 
ihren Leistungen wie die Re-
sektion von Lebermetastasen 
und die Tumorkonferenz. 

Die Zahl der Operationen pro 
Monat sei 2018 bereits deut-
lich gestiegen. Mit weiteren 
Steigerungen sei angesichts 
der wachsenden und älter 
werdenden Bevölkerung zu 
rechnen. 

Thomas Schumann berichte-
te zudem von seiner Kontakt-
aufnahme zu den niederge-
lassenen Ärzten im Umkreis, 
um auf die Kreisklinik und 
ihre Möglichkeiten aufmerk-
sam zu machen.

Die Kreisklinik Groß-Gerau 
wird weiterhin Klinik der 
Notfallversorgung sein. „Wir 
erfüllen die Bedingungen 
dafür - mit Schockraum, CT, 
MRT und Intensivstation mit 
mindestens sechs Betten. Wir 
müssen nur noch das Triage-
System einführen“, sagte Ge-
schäftsführer Linn. Zu den 
Aktivitäten zählt außerdem 
die Zusammenarbeit mit der 
Agentur quäntchen + glück, 
deren Mitarbeiter Philipp 
Hormel kurz auf die Arbeit 
an der Imagekampagne und 
am neuen Logo für die Klinik 
einging.

Landrat Will erwähnte auch 
die geplante Neuerschlie-
ßung des Klinikareals mit 
neuem Entree, neuem Ge-
bäude der Kreisverwaltung, 
Verlegung der DRK-Station 
und Platz für eine Pflegeein-
richtung. 
Das gesamte bei dem Termin 
beschriebene Maßnahmen-

paket diene dazu, Standort-
qualität und Daseinsvorsorge 
für die Menschen im Kreis zu 
sichern sowie deren Vertrau-
en zu gewinnen. Bei wach-
sender Bevölkerungszahl 
und sinkender Zahl nieder-
gelassener Ärzte steige die 
Bedeutung der Krankenhäu-
ser, betonten Thomas Will 
und Reinhold Linn, der auch 
die „gerechte Entlohnung“ 
der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in Groß-Gerau 
sowie die gute und familiäre 
Atmosphäre in der Klinik an-
sprach.

Dass die angestrebte Redu-
zierung des vom Kreis zu 
übernehmenden Verlust-
ausgleichs auf maximal  drei 
Millionen Euro im Jahr – trotz 
steigender Patientenzahlen 
– längst nicht erreicht ist, 
verschwiegen Landrat und 
Geschäftsführer nicht. Sie er-
klärten dies unter anderem 
mit den zu Beginn des Neu-
starts erforderlichen Investi-
tionen und dem Wiederauf-
bau des Personalpools: Gab 
es Ende 2017 277 Vollkräfte, 
so sind es aktuell bereits 311. 
Da aber auch die Zahl der 
Operationen und die Zahl 
der Zuweisungen von nieder-
gelassenen Ärzten aus dem 
Kreisgebiet steigt, sind die 
Verantwortlichen zuversicht-
lich, dass am Ende auch das 
angestrebte finanzielle Er-
gebnis erreicht werden kann. 
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Beim Pressegespräch zum Thema Kreisklinik gaben Auskunft (von links): Ärztlicher Direktor Dr. Manfred Geeren, Landrat Thomas Will, Ge-
schäftsführer Reinhold Linn und Chefarzt Allgemein- und Viszeralchirurgie Thomas Schumann.�  Foto: Kreisverwaltung


